
Zwei Varianten:

„Positionierung “(V1) oder
„Kann Spuren von KI enthalten“ 
(V2)

Einführung und 
Kennenlernen

Materialien / Vorbereitung
• Online-fähige Geräte 
• Präsentationstechnik
• PDF mit Beispielbildern

Dauer: 10-15 min

Ablauf „Positionierung“ (Variante 1): 

Die Teilnehmenden werden gebeten, sich in der Mitte des Raumes zu 
versammeln. Eine Wand des Raumes steht für die Verneinung einer Frage, die 
gegenüberliegende Wand für Zustimmung. Die Teilnehmenden können sich 
daraufhin zu den folgenden Fragen frei im Raum positionieren:

1. Wer hat Erfahrungen mit ChatGPT o.ä.?

2. Wer könnte erklären, was K.I. ist? 

3. Wer weiß, was ein prompt ist?  

4. Habt ihr ein gutes Gefühl, wenn ihr an K.I. denkt und an das was ihr schon 
darüber gehört habt? 

5. Wer weiß, was eine Kampagne ist?

Bei jeder Frage können zwei bis drei Teilnehmende gebeten werden, ihre 
Position im Raum zu begründen.

Die Teamleitung bekommt so einen Eindruck davon, welcher Wissensstand in 
der Gruppe vorhanden ist. Diese Variante ist geeignet für eine Gruppe mit eher 
geringem Wissensstand.

Ablauf „Kann Spuren von KI enthalten“ (Variante 2): 
Die Teilnehmenden werden gebeten, sich in der Mitte des Raumes zu 
versammeln. Eine Wand des Raumes steht für die Verneinung einer Frage, die 
gegenüberliegende Wand für Zustimmung. Den Teilnehmenden werden 
mehrere Bilder gezeigt, die K.I.-technologie in der Anwendung zeigen. Zu 
jedem Bild sollen sich die Teilnehmenden überlegen, wieviel KI-Anteile sie sich 
dabei wünschen würden: z.B. gar keinen; ein wenig; komplett; usw. 



        Pflege  Verkehr

Politik     Schule / Bildung

 

      Kunst / Gestaltung    Medizin

Bei jedem Bild können zwei bis drei Teilnehmende gebeten werden, ihre 
Position im Raum zu begründen. Diese Variante geht etwas tiefer ins Thema 
hinein und erfordert schon einige Vorkenntnisse innerhalb der Gruppe. 
Diskussionen sind erwünscht. 


